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Man lebt ruhiger,

wenn man nicht alles sagt,

was man weiß,

nicht alles glaubt,

was man hört

und über den Rest

einfach nur lächelt.“
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Liebe Leserinnen und liebe Leser 
des St. Gisela Kuriers,
„Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen,  
den du gehen sollst; ich will dich mit meinen Augen leiten“. 
Psalm 32, Vers 8

Mit diesem persönlichen Leitspruch darf 
ich mich Ihnen, liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner, Angehörige, Mitarbeitenden, 
Freundeskreismitglieder, Hausärzte, Eh-
renamtlichen sowie allen Gönnern und 
Sponsoren, als neue Einrichtungsleiterin 
von St. Gisela vorstellen. Im Vorfeld will ich 
mich vorab schon bedanken, dass auch Sie 
mir weiterhin Ihre Treue angedeihen lassen.

„Jeder ist wichtig!“ So heiße ich Sie von gan-
zem Herzen willkommen und wünsche mir 
ein gutes Miteinander in all den unterschied-
lichsten Berührungspunkten auf denen wir 
uns begegnen und aufeinander zugehen. Ich 
freue mich sehr über meinen neuen Arbeits-
bereich als Leiterin und erhoffe mir von al-
len Menschen eine offene, authentische und 
konstruktive Zusammenarbeit.  

Zu meiner Person: Ich heiße Nicole Siglmül-
ler. Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet, zwei 
Kinder und wohne in Neureichenau. Beruf-
licher Werdegang: Ausbildung zur Kranken-
schwesterhelferin im Evangelischen Kran-
kenhaus Regensburg, Ausbildung zur ex. 
Altenpflegerin, Weiterbildung WBL/ PDL. 
Seit sechs Jahren in St. Gisela tätig, davon 
fünf Jahre als Pflegedienstleiterin. Studium 
zur Heimleitung/ Einrichtungsleitung und 
seit 15. September 2021 Gesamtleitung 
von St. Gisela. Ein herzlicher Dank gilt an 
dieser Stelle dem Leiter des Caritas-Senio-
renheims in Hauzenberg, Franz Hackl, der 
mich als Fachbereichsleiter begleitet.

Das sehr gute 
Für- und Mit-
einander von 
Pfarrei und 
Stadt mit St. 
Gisela hat mir 
schon immer 
gefallen. Pfarrer Michael Nirschl und Bür-
germeister Heinz Pollak haben stets ein of-
fenes Ohr für die Belange unseres Hauses. 
Darauf will ich auch in Zukunft bauen. Und 
noch ein großer Dank an meine Vorgängerin 
Michaela Meindl, die ein solides Fundament 
in einem geordneten Haus mit prägenden 
Spuren hinterlassen hat, auf die man bau-
en kann.

Auch bin ich mir sehr bewusst, dass mei-
ne Wege als Leiterin für andere Menschen 
eine große Bedeutung haben. Ich werde in 
diesem Sinne, nach bestem Wissen und 
Gewissen, meine leitende Tätigkeit danach 
ausrichten. Ein faires, offenes und ehrli-
ches Miteinander ist mir dabei von größter 
Wichtigkeit.

Ich habe eine neue Tür geöffnet und wer-
de meinen bisherigen Erfahrungsschatz mit 
ganzem Einsatz zur Entfaltung bringen. Mit 
Neugier und Urvertrauen setzte ich auf den, 
der mich und uns alle hält: auf GOTT.

Ein herzliches Grüß GOTT!

Ihre Nicole Siglmüller
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Klangvolle Waldlermesse  
in der St. Gisela Kapelle
„Fest als wia a oachner Bam, so steht mei 
Glaubm und koa Weda konn den Glaubm 
mir nimmer raubm; wenns ma a mei Haus 
einreißt, Vater Sohn und heil`ger Geist, san 
und bleim dö höchsten Drei, Muatter Got-
tes steh mir bei!“

Im Rahmen eines Gottesdienstes, zelebriert 
von Pfarrvikar Franzis Pinnaca, sangen die 
drei Schwestern Angie Lankl, Brigitte Tret-
ter (1. und 2. v.li.) und Reinhilde Schreiber 
(1. re.), gemeinsam mit Gudrun Bader, die 
Waldlermesse. Dem Gottesdienst und Ge-
sang konnten die Bewohnenden live, per 
Videoübertragung, mitverfolgen. Freundes-

kreismitglied Rosemarie Reif trug die Le-
sung vor.      

Die Waldlermesse ist ein sehr beliebtes Zei-
chen der Volksfrömmigkeit. Der Landshu-
ter Komponist Ferdinand Neumaier (1890-
1969) begann seine Lehrerlaufbahn als 
Hilfslehrer in der Dorfschule Neuschönau. 
Textdichter war der Straubinger Oberstu-
dienrat Eugen Hubrich (1895-1963). Ur-
aufführung war in der ehemaligen Kloster-
kirche in Rinchnach. Hier schließt sich ein 
schöner Kreis, denn von der Rinchnacher 
Pfarrei kommt unser Stadtpfarrer Michael 
Nirschl.

BAU & INNENAUSBAU · MÖBEL- & OBJEKTDESIGN · CNC-FRÄSEN
Graben 2 · 94065 Waldkirchen · Tel. +49 (0)8581 910 625
hubert@schreinerei-saiko.de · www.schreinerei-saiko.de

MEISTERBETIEB IM SCHREINERHANDWERK

Michaela Meindl nimmt 
als Leiterin Abschied 
von St. Gisela
„Es gibt Menschen, denen ich wirklich sehr 
dankbar bin, dass es sie in meinem Leben 
gibt. Sie erwärmen mein Herz, auch wenn 
sie mal nicht in der Nähe sind. Einfach weil 
ich an sie denke und mir das schon ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubert. Ihr seid solche 
Menschen. Doch Veränderungen prägen 
unser Leben – auch meines, daher beginne 
ich in Zwiesel eine neue berufliche Heraus-
forderung. Bleiben Sie gesund!“

Ihre Michaela Meindl

Zum Abschied gab es von den Mitarbeiten-
den ein Abschiedsfoto.

Verabschiedung durch Heimbeiratsmitglie-
der Sigrid Schamp (v.li.), Juliane Zaunseder, 
Vorsitzende Maria Kieninger, Therese Binder. 
Mit einer Sonnenblume bedankte sich Micha-
ela Meindl bei den Damen für die stets gute 
Zusammenarbeit.

Bei einem geselligen Biergartenabend sag-
ten neben Mitarbeitenden auch Ehrenamtli-
che sowie weitere Freundeskreismitglieder 
wie Ehrenbürger Monsignore Alfred Ebner, 
Heinrich Schmidhuber und Franz Huber so-
wie Seniorenbeauftragte der Stadt, Renate 
Cerny, „Auf Wiedersehen“.

„Sie wird uns fehlen“, sagte Bürgermeister 
Heinz Pollak im Namen der Stadtgemeinde 
und lobte ihr außergewöhnliches Engagement.

Mit einem bewegenden Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche nahm Michaela Meindl auch 
von der Waldkirchner Gemeinde Abschied. 
Zelebriert wurde die bewegende Feier von 
Pfarrer Michael Nirschl. Diakon Konrad Nie-
derländer verkündete das Evangelium, Freun-
deskreisvorsitzende Dr. Hanna Seidl verlas 
die Lesung, Musikgruppe „Sam“ machten die 
musikalische Gestaltung zum Geschenk. Mit-
arbeitende haben die Messe vorbereitet und 
auch Freundeskreismitglieder eingebunden.
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Der Abschiedskurier für Michaela Meindl

Nach zwölf Jahren verlässt Michaela Meindl 
(li) die Senioren- und Pflegeeinrichtung St. 
Gisela, um die Leitung des „Mädchenwerk 
Zwiesel“ zu übernehmen. Im „St. -Gise-
la-Kurier“ nimmt die Perlesreuterin bewegt 
Abschied von der Hausgemeinschaft, dem 
Personal und allen Freunden und Gönnern 
vor Ort.

Viele „tolle Projekte“ habe sie in ihrer Zeit 
als Leiterin in Waldkirchen anstoßen dür-

fen, Höhepunkt sei aber die Planung des 
Neubaus, der Bau selbst und schließlich 
der Umzug im Dezember 2019 ins moderne 
St. Gisela am Karoli gewesen. „Wir konnten 
hier gemeinsam ein Haus der Zukunft ent-
wickeln und bauen – ich durfte mit dabei 
sein“, schreibt die scheidende Leiterin in ih-
rem Vorwort.

Kurier-Redakteurin Reinhilde Schreiber (re.) 
würdigte das Wirken der scheidenden Che-
fin. Ihr sei unter anderem die Gründung des 
Fördervereins zu verdanken, das Einfüh-
ren des beliebten Adventsmarktes, Wohn-
gruppenkonzept und das Öffnen der Ein-
richtung für die Öffentlichkeit. Auch Reiner 
Fürst (Mitte), Geschäftsführer der PNP Sales 
GmbH, bedankte sich bei Michaela Meindl 
für die hervorragende Zusammenarbeit – das 
Unternehmen gibt den Kurier in Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenheim heraus.

Die Passauer Neue Presse berichtete am 29. Juli 2021 über 
das Erscheinen der 25. Ausgabe des St. Gisela-Kuriers vom 
Juli 2021 (in gekürzter Form abgedruckt). Foto und Text von 
PNP Redakteur Christoph Seidl.

Traditionelle Handwerkskunst
für Ihre

schönsten Genussmomente!

Bannholzstraße 25
94065 Waldkirchen

Telefon: +49 (0)8581 96310
Fax: +49 (0)8581 963119

E-Mail: info@baeckerei-kittl.de
Internet: www.baeckerei-kittl.de

Bürgermeister Heinz Pollak spendet 
1100 Euro für Klinik-Clowns
Unser Waldkirchner Bürgermeister Heinz 
Pollak engagiert sich für die Klinik-Clowns in 
St. Gisela. Seinen 45. Geburtstag feierte er im 
Juni und nahm dies zum Anlass, sich nicht 
für sich selbst Geschenke zu wünschen, son-
dern für pflegebedürftige und schwerstkran-
ke Kinder und Senioren. Er rief auf Facebook 
dazu auf, die regelmäßigen Besuche der Kli-
nik-Clowns in St. Gisela und den Krebssta-
tionen der Kinderkliniken mit Spenden zu 
unterstützen. Diesem Wunsch kamen seine 
Facebookfreunde gerne nach. So kam ein 
Spendenbetrag von 1100 Euro zusammen.

Wieviel Freude diese Aktion bereitet, da-
von überzeugte sich das Stadtoberhaupt 
persönlich, als er die beiden Klinik-Clowns 
„Rosalie & Rosi“ auf ihrer Clownvisite vor 
unserem Seniorenheim begleitete. „Die Kli-
nik-Clowns zaubern immer wieder ein Lä-
cheln in die Gesichter der Senioren. Ich bin 
froh, dass wir sie haben“, freute sich Heinz 
Pollak, der auch Freundeskreismitglied ist.

Seit fünf Jahren besuchen die Klinik-Clowns 
alle zwei Wochen die Bewohnenden in St. 
Gisela und sorgen dabei für viel Freude und 
Aufmunterung. Aufgrund der Pandemie 
dürfen sie derzeit nicht ins Haus, sondern 
spielen vor dem Gebäude. Ermöglicht wer-
den ihre regelmäßigen Besuche in St. Gi-
sela nur mit Hilfe von Spenden. Dafür sagt 
Einrichtungsleiterin Nicole Siglmüller allen 
Spendern einen von Herzen kommenden 
Dank – im Besonderen geht dieser an Bür-
germeister Pollak für die Spendenaktion.

PFLASTEREI

SCHWERTFEGER
Mühlenweg 1 · 94065 Waldkirchen
Tel. 08581/617 · Fax 08581/3749

■■ Ausführung sämtlicher Pflasterarbeiten

■■ Verlegen von Verbundsteinen aller Art

Buchhandlung
im Baronhof

Lesen

ist Kino

im Kopf
www.buchhandlung-kunze.de
info@buchhandlung-kunze.de

94065 Waldkirchen - Marktplatz 15
Tel. 0 85 81 / 31 01 - Fax 42 42
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Pizzabacken in 
der Wohngruppe 
Saußbachklamm
Gern kamen wir dem Wunsch einer Bewoh-
nerin in der Wohngruppe Saußbachklamm 
nach und haben gemeinsam Pizza in der 
Wohnküche gebacken. Das war ein leckeres 
Abendessen.

Tatkräftig wurde Elisabeth Nigl von Mitarbei-
terin Renate Zaglauer unterstützt.

„Mmmmm, das war lecker!“ Beim gemeinsa-
men Abendessen wurden die köstlichen Piz-
zen bis auf den letzten Krümel verspeist.

Elisabeth Nigl bei der Zubereitung des Teiges 
– gern beobachten Mitbewohnerinnen ihre 
Kochkunst.

„Süßer Gruß“
Vom Caritativen Arbeitskreis der Pfarrei 
Waldkirchen wurde für jeden Bewohnen-
den ein wunderbarer „Süßer Gruß“ über-
geben. Maria Mück und Maria Kern vom 
Arbeitskreis haben die liebevoll verpackten 
Süßigkeiten an die Vorsitzende der Bewoh-
nervertretung Maria Kieninger übergeben. 
Diese hat sich stellvertretend für alle Heim-
bewohner herzlich bedankt. Ein Dank dem 
sich natürlich die Leiterin Nicole Siglmüller 
gerne anschloss.

Pflegehilfsmittel
zumNulltarif

Passau, Messepark, Dr-Emil-Brichta-Str. 3
www.zimeda.eu
Passau, Messepark, Dr-Emil-Brichta-Str. 3

60 €
Monatlich

sparen!

Wir beraten Sie gerne.

schon ab Pflegestufe 1

rezeptfrei, zuzahlungsfrei

kein Abo

Lieferung frei Haus

jetzt kostenloseMusterbox

anfordern:

0851 - 95 97 330
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Andacht
Immer wieder ein Highlight ist die musi-
kalische Gestaltung einer Andacht in der 
Hauskapelle „St. Gisela“ mit Katrin Stad-
ler und Verena Spannbauer.

„Jeder Mensch ist ein besonderer Gedanke Gottes.“
Paul de Lagarde

Patrick Eibl aus Neidlingerberg wurde im 
Juni diesen Jahres zum Priester geweiht 
– und in der Waldkirchner Stadtpfarrkir-
che feierte er Primiz. Der frisch geweihte 
Priester machte unseren Bewohnenden 
und Mitarbeitenden ein wunderschönes 
Geschenk, indem er in der St. Gisela 
Kapelle „himmlisches Jerusalem“ einen 
Gottesdienst zelebrierte und dabei den 
Primizsegen spendete.

Eis
Mit handgemachten, original italieni-
schen Eisspezialitäten besuchte uns das 
Waldkirchner Eiscafe Tiziano und ver-
wöhnte alle Mitarbeitenden mit köstli-
chen Eiskreationen. Und als Extrazuckerl 
– vom Chef Tiziano persönlich kredenzt.

Bahnhofstraße 11 · 94078 Freyung · Tel.: 08551/5533 · Fax: 08551/913599 · E-mail: zahntechnik.schreiber@t-online.de

Unseren treuen ehrenamtlichen Musikern 
sagen wir tausend Mal „DANK“

Kunst macht unsere Welt schön und bunt

Ralf Deutsch mit 
Klangkonzert auf 

der Handpan.

Hans Binder und Helmut Fit sind ebenso 
gern gesehene Musiker.

Elisabeth Nigl lebt ihre künst-
lerische Ader in der Kreativ-
gruppe aus.

Reinhilde Häusl 
 begeistert stets auf 
der Steirischen und 

mit Liedern zum 
Mitsingen.

Thomas Breitenfellner ist 
sehr stolz auf sein gemaltes 
Werk.

Edith Hierold und Friedrich 
Veits kommen gern in die 
Kreativwerkstatt.
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Solidarisch. Kompetent. Partnerschaftlich. Regional.
Aus Überzeugung

Inh. Anton Hobelsberger
Marktplatz 14
94065 Waldkirchen
Tel.: 08581-8653
meindl-metzgerei@vr-web.de

DE
BY 20313

EG

Der traditionsreiche Meisterbetrieb
in Waldkirchen – EU-zertifiziert!

Party-Service

große Auswahl
gute Beratung
guter Service

In gemütlicher Atmosphäre wurde in den 
Wohngruppen jeweils launiges Sommerfest 
gefeiert. Nach harten Monaten der Coron-
aeinschränkungen, genoss man dabei die 
Zusammengehörigkeit von Bewohnenden, 
Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen. In 
diesem Rahmen verabschiedete sich unsere 
ehemalige Leiterin Michaela Meindl persön-
lich bei allen im Heim lebenden Menschen. 
Von den Bewohnenden gab es eine liebevoll 
gestaltete Abschiedskarte und ein selbstge-
maltes Bild, was Meindl sehr berührte. Na-
türlich hatte auch sie ein Andenken für die 
Bewohner dabei.

Sommerfeste in den Wohngruppen Saußmühle, Haller  Alm, Saußbachklamm, Augenweide und Fischerhäusl

In den Gruppen wurde wunderbare Un-
terhaltungsmusik von Bewohner Herrn 
Heiligsetzer und Freundeskreismitglied 
Reinhilde Häusl gespielt, was auch zum 
Mitsingen animierte.

Ob Dosenwerfen, Kegeln, Spiele: Spaß fehl-
te ebenso wenig wie gschmackiges Essen 
von Hauswirtschaftsleiterin Kreszenz Dan-
zer und Küchenchef Thomas Lang mit Team 
– sowie Süßes für die Schleckermäulchen. 
Und mit kühlem Bier wurde auf die Gemüt-
lichkeit angestoßen.
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Volksfeststimmung 
in St. Gisela
Blauweiß ist ja bekanntlich unser schö-
ner Bayerwaldhimmel. Und was wäre Bay-
ern, besser g`sagt St. Gisela, ohne zünfti-
ges Volksfest. Stimmung kam jeweils in den 
Wohngruppen auf, als man diese schöne 
Zeit gefeiert hat. Aufgetischt wurden Grill-
spezialitäten, Schokofrüchte und leckeres 
Eis. Auch hier waren Spiele wie Billard und 
Tischkegeln wieder hoch im Kurs.

www.hacklberg.de

Herz für Bewohner
„Ach wie liab!“ Unser Hausmeister Hermann 
Eibl sorgt sich ja bekanntlich in herausra-
gender Weise um Haus und Hof. Nun hat er 
beim Rasenmähen noch ein Extrazuckerl für 
unsere lieben Bewohnenden draufgesetzt. 
Im Rasenschnitt kreierte er „Ein Herz für die 
Bewohnenden“. Er machte damit neben den 
Menschen im Haus auch Angehörigen und 
Besuchern eine große Freude. „Ganz lieben 
Dank dafür lieber Herr Hausmeister“, sagt 
auch Leiterin Nicole Siglmüller.



16 17

Mitarbeitervertretung
Neuwahl

Wir gratulieren zur Wahl und freuen uns 
auf eine konstruktive und gute Zusammen-
arbeit. Die gewählten neuen Mitgliedern der 
Mitarbeitervertretung im Bild von rechts 
sind Silvia Seidl, Helga Sommer, Katrin 
Stadler, Klara Rodler, Diana Gumminger 
und Julian Schiffler.

Verabschiedung

Gleichzeitig haben wir die bisherige Vorsit-
zende der Mitarbeitervertretung Anita Pert-
ler (2.v.li.) mit einem Blumengruß verab-
schiedet. Herzlichen Dank für die stets gute 
und loyale gemeinsame Arbeit sagten Leite-
rin Nicole Siglmüller, die ehemalige Leiterin 
Michaela Meindl und Hauswirtschaftsleite-
rin Kreszenz Danzer.

„Willkommen in 
unserer Mitte“
Der neue Kaplan stellt sich vor

Als gute Hirten sol-
len die Priester die-
nen. Sie dürfen die 
Frohe Botschaft 
verkünden und die 
Sakramente feiern. 
Durch ihren Dienst 
erfüllt der Herr, was 
er uns versprochen 
hat: „Ich bin gekom-

men, damit sie das Leben haben und es in 
Fülle haben“ (Joh 10,10).

Es ist eine Freude, dass wir den neuen Ka-
plan Michael Osterholzer auch in unserer 
Mitte begrüßen durften. Er stellte sich im 
Rahmen eines Gottesdienstes vor. Freudig 
wurde er von den Bewohnenden und Mit-
arbeitenden willkommen geheißen. Für sei-
nen wertvollen Dienst wünschen wir ihm 
stets Freude, Ausdauer, die nötige Kraft, 
aber auch genügend Erholungsphasen.  

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28
D-94065Waldkirchen· Telefon: +49 8581 2080

info@garhammer.de · www.garhammer.de

Dr. Ingrid Edelmann
Kinderzahnheilkunde, Tätigkeitsschwerpunkt Kieferorthopädie,
Lachgasbehandlung

Dr. Karl Edelmann
Implantologie, Kinderzahnheilkunde, Narkosebehandlung,
Lachgasbehandlung

ZAHNARZTPRAXIS

Bahnhofstr. 7 · 94 065 Waldkirchen · Fon + 49 / 8581- 4908

„Herbstzeit – Einmachzeit“
Der Herbst ist eine ganz besondere, inten-
sive Zeit. Die Natur leuchtet in den bun-
testen Farben und die Ernte kann einge-
bracht werden. „Herbstzeit – Einmachzeit“ 
- unter diesem Motto suchten Heimbewoh-
ner August Heiligsetzer und Johann Bauer 
gemeinsam mit Küchenchef Thomas Lang 
Rezepte aus. Aus unserem Hausgarten der 

Wohngruppe Augenweide ernteten Bewoh-
nende unter anderem Rote Rüben, die zum 
Einkochen benötigt wurden. Das Einma-
chen bereitete allen große Freude und er-
innerte an frühere Zeiten. Natürlich wur-
de auch die Dekoration in den einzelnen 
Wohngruppen dem herbstlichen Thema 
angepasst.
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Neue Einrich-
tungsleiterin  
Nicole Siglmüller 
stellt sich in den 
Wohngruppen vor
Ein von Herzen kommender Willkommens-
gruß an unsere neue St. Gisela Einrich-
tungsleiterin Nicole Siglmüller. Sie stellte 
sich persönlich in allen Wohngruppen vor. 

Wir wünschen ihr Tatkraft, Energie, nötige 
Erholungsphasen, ein Arbeiten in guter wie 
ehrlicher Atmosphäre, Geschick und siche-
re Führungshand, ebenso Durchsetzungs-
kraft und Schwung, dazu Gottes segnende- 
wie schützende Hand über all ihrem Tun 
zum Wohle der ihr anvertrauten Menschen.

Wohngruppe Fischer Häusl Nicole Siglmüller 
(1.v.li)

Wohngruppe Saußmühle und Saußbach-
klamm Nicole Siglmüller (1.v.li.)

Wohngruppe Haller Alm Nicole Siglmüller 
(1.v.li)

Wohngruppe Augenweide Nicole Siglmüller 
(5.v.li)

Norbert Moser
Solla 6 – 94065 Waldkirchen

Tel. 0 85 81 / 98 85 40

94036 Passau        Josef-Großwald-Weg 1     0851/988280
94474 Vilshofen       Aidenbacher Straße 36     08541/7204
94060 Pocking       Berger Straße 5         08531/8466
94486 Osterhofen     Stadtplatz 36            09932/400184

Erntedankgottes-
dienst
Pfarrer Michael Nirschl feierte mit unseren 
Heimbewohnern, die die Messe an den Bild-
schirmen live mitverfolgen konnten, einen 
wunderschönen Erntedankgottesdienst in 
der Hauskapelle. Die von den Wohngruppen 
eingekochten Lebensmittel wurden zur Seg-
nung in den Gottesraum gebracht.

Das Erntedankfest gehört zu den ältesten 
religiösen Festen. Weltweit besinnt man 
sich und zeigt sich dankbar für unsere 
Nahrung und verweist auf die Notwendig-
keit des „täglichen Brotes“. Aus Kornähren 
gebundene Erntekronen symbolisieren die 
Würde Gottes.

♦ Elektrotechnik

♦ PV-Anlagen + Speichersysteme

♦ Netzwerktechnik

♦ Beleuchtungstechnik / LED

♦ Brandmeldeanlagen

♦ E-Check

Max-Matheis-Straße 60
94036 Passau · � 0851/81631
elektro-haemmel@t-online.de
www.elektro-haemmel.de

elektroelektro

Meisterbetrieb
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Unsere Spezialitäten:
NEU: Opa Ludwig Roggen-Brot
nur mit natürlichen Zutaten & lange Teigreife
ergibt gutes Aroma und Geschmack
(Roggen, Wasser & Salz)94065 Waldkirchen/Stadl - Tel. 0 85 81/18 23

Wohngruppenkonzept in St. Gisela
Wohngruppenkonzept, heißt Leben in klei-
nen familienähnlichen Gruppen. Seit ca. 
zwei Jahren wird dieses einzigartige Konzept 
in unserem Haus umgesetzt und äußerst po-
sitiv von Bewohnenden wie Mitarbeitenden 
an- und aufgenommen. Das „Wohngrup-
penkonzept“ wird nach der Erfinderin Kar-
la Kämmer (3. v. li.)  angewandt. Kämmerer 
besucht immer wieder die Einrichtung, um 
sich zu informieren, „wie es so läuft“. In die-

sem Rahmen werden auch Fortbildungen 
gehalten. Leiterin Nicole Siglmüller (1.v.re) 
zeigt sich glücklich über die positive Reso-
nanz, das in St. Gisela ein Leben in familie-
nähnlichen Gruppen ermöglicht. 

Viele Aktivitäten sind auf dieses Konzept 
zurückzuführen – dabei bringen sich neben 
Mitarbeitern auch Freundeskreismitglieder 
und Ehrenamtliche ein.

Wie herrlich!
Die Röhrnbacher Kindergarde stattete St. 
Gisela einen außergewöhnlichen Besuch 
ab und erfreuten unsere Bewohnenden mit 
akrobatischen Aufführungen. Dafür ganz 
herzlichen Dank. Zur Belohung gab es le-
ckeres Eis für die Mädels der Kindergarde.

100. Geburtstag von Bewohnerin Christl Schmid

Herzlichen Glückwunsch: Einen nicht all-
täglichen Geburtstag beging unsere liebe 

Bewohnerin Christl 
Schmid, den sie ge-
meinsam mit ande-
ren Bewohnenden 
und Mitarbeitern 
am 29. Oktober fei-
erte. Es gab eine 
Geburtstagstorte 
und Kaffee. Das 

Wohnzimmer in der Wohngruppe Sauß-
mühle hat Mitarbeiterin der Betreuung, 
Diana Gumminger festlich geschmückt.   

Für die Jubilarin ist St. Gisela seit 2013 
zur Heimat geworden. Davor lebte sie mit 
ihrem Mann in München. Da sie viele 
Jahre mit ihrem Mann in Waldkirchen 
Urlaub machte, wollte sie ihren letzten 
Lebensabschnitt auch hier im Bayeri-
schen Wald verbringen.
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„Unsere Tage zu zählen lehre uns! 
Dann gewinnen wir ein weises Herz“ 
Psalm 90

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Ab-
schied von lieben Mitbewohnerinnen und 
Bewohnern. Wir zeigen uns darüberhinaus 
mit ihnen verbunden. Ein Regenbogen ist 
Symbol für die Verbindung von Gott zu den 
Menschen auf Erden. In stillem Gedenken 
erinnern wir uns gern an die gemeinsamen 
Tage und spenden ihnen und allen Verstor-
benen ein Licht der Auferstehung.

Herbst ist ein zweiter Frühling,Herbst ist ein zweiter Frühling,
wo jedes Blatt zur Blüte wird.wo jedes Blatt zur Blüte wird.

Albert CamusAlbert Camus

Karoli Kapelle Waldkirchen



Der Glanz der Weihnachtskerzen 
erwärme alle Herzen: 
Trost, Mut und Zuversicht!

Erlischt der Kerzen Schimmer, 
so bleibt doch dieses immer: 
Verlassen sind wir nicht!

Und trennen uns auch Corona- 
Vorschriften und können wir  
uns daher oft nicht sehen: 
Es überwinden die Gedanken, 
die Hindernisse, die da stehn.

Das St. Gisela Kurier Kreativ- Das St. Gisela Kurier Kreativ- 
Team wünscht ein gesegnetes Team wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!

Wir wagen eine kleine St. Gisela Veranstaltungs- 
Vorschau. Änderungen bezüglich Coronagesche-
hen sind vorbehalten.

Im November/Dezember Plätzchenbacken in 
den Wohngruppen.

06.12.: Nikolausfeiern in den Wohngruppen

24.12.: Weihnachtsfeiern in den Wohngruppen   

24.12.: Die Stadtkapelle Waldkirchen spielt für 
Bewohner ab ca. 12.15 Uhr im Freien

31.12.: Silvesterparty für Bewohner

Hauptversammlung Freundeskreis St. Gisela 
im neuen Jahr 2022. Termin wird mit Blickauf 
aktuelles Coronageschehen gestgelegt.

Danke für alle Menschen, die uns  
begleiten und die Treue halten.

Das Weihnachtsfest erinnert an das schönste Geschenk Gottes an die Menschen,  
die Geburt Jesu Christi. Denn in den Kindern fließen Glaube, Hoffnung und Liebe einer 
Gemeinschaft von einer Generation zur nächsten.

Gesegnete Weihnachtszeit verbunden mit dem Wunsch auf mehr Normalität für  
das kommende Jahr 2022. Kommen Sie alle gut durch diese erschwerten Zeiten und 
bleiben hoffentlich dabei gesund.

Freundeskreis- 
Wunschbaumaktion 

2021

„Sind auch Sie wieder Christkind für 
die Bewohnenden und schenken mit 
Ihrer Weihnachtsgabe Lichtblicke.“ 

Infos unter Tel. 08581/209-0.


